
Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 25. Mai 2023 
 
1. Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 - 2028 
 
Bürgermeister Döttinger erklärte, dass bis spätestens 23. Juni 2023 jede Gemeinde eine 
Vorschlagsliste für die Schöffen aufzustellen hat. Zuständig für die Aufstellung der 
Vorschlagslisten bei den Gemeinden ist der Gemeinderat. 
 
Die vom Gemeinderat beschlossene Vorschlagsliste ist eine Woche lang öffentlich 
auszulegen. Diese Auslegung ist bis spätestens 14. Juli 2023 abzuschließen. 
 
Für Affalterbach müssen 3 Bewerber/innen vorgeschlagen werden. Der Gemeinderat wählt 
diese aus den eingegangenen Bewerbungen. Insgesamt haben sich elf Personen beworben. 
 
Die folgenden drei Personen wurden von den Fraktionen des Gemeinderates vorgeschlagen: 
 
CDU: Frau Andrea Sylvia Merkt 
Freie Wähler: Herr Ulrich Kaspar 
SPD und ULA: Herr Achim Geisbauer 
 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Alle drei Vorschläge wurden in geheimer Wahl einstimmig gewählt. 
 
 
2. Sachstandbericht zu Bauvorhaben 
 
Bürgermeister Döttinger informierte das Gremium, dass nach den Pfingstferien ein Termin 
bezüglich der Schwimmbadsanierung stattfinden wird. Eine erste Kostenschätzung der 
Lüftungsanlage mit vollständiger Sanierung der Umkleidekabinen liegt bei 750.000,00 €. 
Leider gibt es aktuell wieder eine schlechte Nachricht, da nun wieder ein Wasserrohrbruch 
festgestellt wurde, der umgehend behoben werden muss. Hierfür ist eine Schließung des 
Bads notwendig, bis der Schaden behoben ist. Dies macht allerdings auch wieder deutlich, 
dass eine umfassende Sanierung notwendig ist. 
 
Der Vorsitzende führte weiter aus, dass in den nächsten Wochen ein Erstgespräch bezüglich 
der Machbarkeitsstudie für das Feuerwehrhaus stattfinden wird. Bezüglich der 
Flüchtlingssituation muss man sich über das weitere Vorgehen in Sachen Unterbringung 
weitere Gedanken machen. 
 
 
3.  Verschiedenes 
 
3.1.  Spende 
 
Bürgermeister Döttinger informierte das Gremium, dass die VR-Bank Ludwigsburg für die 
Freiwillige Feuerwehr Affalterbach einen Betrag in Höhe von 200,00 € gespendet hat. 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Die Annahme der Spende wird genehmigt. 
 
 
 
 



3.2.  Anschaffung Notstromaggregat 
 
Bürgermeister Döttinger erklärte, dass ein Notstromaggregat angeschafft werden soll, um die 
Wasserversorgung bei einem möglichen Stromausfall vorübergehend zu sichern. Hierfür liegt 
ein Angebot von 170.000,00 € vor. Für den Umbau des Pumpwerks fallen ca. 10.000,00 € 
an. Diese Anschaffung soll in der nächsten Sitzung vorgeschlagen und beschlossen werden.  
 
 
3.3.  Brunnen 
 
Aus der Mitte des Gremiums wurde es sehr begrüßt, dass die Brunnen seit heute laufen. 
 
 
3.4. Straßenschäden in der Talstraße 
 
Ein Mitglied des Gemeinderats machte darauf aufmerksam, dass in der Talstraße extreme 
Schäden des Fahrbahnbelags vorhanden sind. Er weiß, dass die Gemeinde für die 
Unterhaltung der Straße nicht zuständig sei und bat daher die Verwaltung, dies an das 
Landratsamt weiter zu geben. 
 
Der Vorsitzende erklärte, dass man diese Angelegenheit schon mehrfach angesprochen hat, 
die Verwaltung aber nochmals auf den Landkreis zugehen wird. 


